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Das Erstellen von Bewerbungen 
 

Das sich Bewerben ist einfach und mit wenigen Klicks erledigt. 
1. Den Beruf und die Firma festlegen 
2. Die Schnupper Art festlegen 

3. Die gewünschte Schnupperperiode festlegen 

4. Die verlangten Unterlagen hochladen 
5. Die Bewerbung abschicken. 
 

Der Erfolg einer Bewerbung ist aber von der Vorbereitung abhängig.   

Wenn Du auf die unten aufgeführten Hinweise Acht gibst, hast du grosse Chancen die Schnupperstelle zu 
bekommen.  Gut vorbereitet ist halb gewonnen. 

 

1. Auswahl Beruf und Firmen 
Die Vorgehensweise für die Auswahl des gewünschten Berufes 
wird in der Berufserkundung vermittelt. Es hat im Netz und in der 
Berufsberatung-Zentren hervorragende Unterlagen. 

 
Anzeige der Firma 

o Es werden die 6 nächsten Betriebe angezeigt.  
o Man kann  mit Anklicken «alle ansehen» weiter Betriebe 

anzeigen lassen. 
o Der Betrieb legt das Einzugsgebiet fest. In jeder Region hat 

man deshalb andere Angebote. 
 

 

 

2. Analyse der Firma 
 
Reisezeit berechnen  

Der Zeitbedarf zum Schnupperbetrieb darf nicht unterschätzt 
werden. Bei vielen Betrieben muss man vor 8 Uhr vor Ort sein. Es 

macht wenig Sinn bei einer Firma sich zu bewerben, wenn der 
Anmarschweg zu gross ist. 
 

Info über die Firma 
Der Besuch der Firmen-Homepage ist empfehlenswert. Dort 
verschafft man sich den ersten Eindruck des Betriebes und kann 

ein spezielles Element herauspicken, welches man geschickt im 

Motivationsschreiben integrieren kann. Wenn man im Motivations-
Schreiben erwähnt, dass dieses Element beim Besuch Interesse 
ausgelöst hat, zeigt man eindrücklich, dass man sich mit der 

Schnupperstelle auseinandergesetzt hat,  
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3. Weitere Informationen 
Hier werden die Erwartungen der Firmen oder die Anforderungen 

an den Beruf festgehalten. 
Es werden auch Hinweise über die Durchführung der 
Schnupperlehren / Lehrstellen festgehalten 

Wenn diese Anforderungen nicht erfüllt werden können, führt 

das oft zu einer Absage. 
 

4. Die Bewerbungsschritte  
 
Wahl der Schnupper-Art 

Der Betrieb legt die Schnupper Arten fest.  Meistens ist der 

Schnupperbesuch ein rudimentärer Einstieg mit reduzierten 
Anforderungen. Die 2-3-tägige Schnupperlehre ist eine Vertiefung 

in den Beruf und die 4-5 tägigen Schnupperlehren dienen 

meistens für die Selektion für eine Lehrstelle.  
 
Es gibt aber auch Firmen, welche nur einen Tag Schnuppern 

anbieten. Hier werden oft alle Unterlagen verlangt, da man aus 
Kapazitätsgründen nur möglichen geeigneten Lehrlinge den 

Besuch anbieten will.  
 
o Als Einstieg in die Berufserkundung sind die eintägigen 

Schnupperbesuche ideal. 

o Es ist sinnvoll bei den ersten Schnupperbesuchen Berufe zu 

wählen, wo man gut qualifiziert ist und damit einen guten 
Eindruck hinterlassen kann. Das gibt Selbstvertrauen für 

höhere Aufgaben.  

 

Datums-Wunsch der Schnuppertage 

• Man kann bis zu drei Wunschperioden eingeben. Das gibt der 
Firma mehr Flexibilität und erhöht die Chancen für eine 
Zusage.  

• Man kann frühestens nach einer Woche Wartezeit 
Schnuppern gehen und maximal 8 Wochen zum Voraus sich 
für eine Stelle bewerben. 

• Man kann sich nur einmal im Tag für eine Stelle bewerben. 
Das System erlaubt keine Doppelbuchungen. 

 
Wenn alle Schnupperangebote vergeben sind, kann man die Firma zu den Favoriten zuordnen und hat 
später mit einem Klick schnell alle Favoriten präsent. 

 
Bewerbungsunterlagen 

Diese Bereitstellung ist zu Beginn zeitaufwendig. 

• Zeugnisse kopieren und hochladen müssen einmal gemacht werden 

• Für das Erstellen des Lebenslaufes gibt es im Netz gute Beispiele.  

• Motivations-Schreiben muss eigentlich bei jeder Bewerbung neu erstellt werden. Deshalb den Titel des 
Dokumentes genau festlegen. Z. B. Motivationsschreiben Elektroinstallateur/in -EKZ-Rümlang. 

Die Eingabe eines Motivationsschreiben mit einem falschen Beruf verursacht eine Absage.   

• Diese Dokumente in das schnuppy.ch System im Profil, oder direkt bei der Bewerbung, hochladen 

• Freiwillige Unterlagen. Je nach Situation kann ein guter kurzer Video Clip oder eine spezielle 
Auszeichnung einer Freizeitbeschäftigung gute Dienste leisten.   
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Man muss die von der Firma geforderten Unterlagen (mit Sternen markiert) hochladen, sonst kann man sich 

nicht bewerben.  
Eine Mitteilung, dass man sich freuen würde, oder eine zusätzliche Bemerkung zu den Unterlagen, kann nie 

schaden. 
 

Bewerbung abschicken 
o Mit dem Bewerbung abschicken bekommst du eine Bestätigung. Via Mail 
o Auch deine Eltern werden informiert, sofern sie den Link im Einladungsmail bestätigt haben. 
o Die Ansprechperson im Betrieb erhält ein Mail. 

o Die Klassenlehrperson sieht im Dashboard, dass sich ein Jugendlicher beworben. 

 

5. Bewerbungen managen 
 
Mit dem Abschicken der Bewerbung ist der Bewerbungs-
Prozess nicht abgeschlossen, sondern fängt erst recht an. 
 
o Überwachen der Mail Box auf mögliche 

Informationen der Firmen 
o Plattform regelmässig besuchen. Täglich publizieren 

bei schnuppy.ch die Betriebe neue Verfügbarkeiten. 
Mit den Favoriten kann man schnell bei diesen Firmen 
neue Bewerbungen abschicken. 

o Man kann mit dem internen Messenger mit der Firma 
direkt kommunizieren.  

o Man kann eine Bewerbung zurückziehen 
 
Hier findet man, wie das Managen der Bewerbungen und 
die Vorbereitung zur Schnupperlehre funktioniert.  


